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Schweizerische Sterbe- & Aiterskasse in Basel.
In Abänderung unserer früh'ereri Publikationen wird das kantbnäle

Rechtsdomizil verzeigt für folgende Kantone:
Bern: Herr Fritz Binder, Filialeinnehmer, Guteübergstrasse 13, in Bern.
St. Gallen: Herr Jakob Urscheler, Filialeinnehmer, Postgässe 13, in

St. Gallen. (D. 40)
Basöl, den 21. Mai 1908.

Schweizerische Sterbe- & Alterskasse, >

Der Vorsteher: H. Kinkelin. Der Verwalter: Ed. Meyer.

Handelsregister. — Registre k eommeree. — Registro dieommereio.

I; Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro prihcipale
Zürich Zurich — Zlirigo

1908. 22. Mai. In der Firma Gebrüder Lincke in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 178 vom 16. Mai 1900, pag. 715) ist die Prokura des Hans Lincke
erloschen.

22. Mai. Unter der Firma Bau-Genossenschaft „Bergheiin" hat sich
mit Sitz in Zürich V am 2. Mai 1Ö08 eine Genossenschaft gebildet,
welche bezweckt, durch Erstellung von Einfämilienhäusern ihren
Mitgliedern zu einem eigenen Heimwesen zu verhelfen. Die Zahl der Genossenschafter

— gegenwärtig 12 —' ist durch die Grösse des zu erwerbenden
BauärealS bddingt. Ueher die Aufnahme neuer Mitglieder innerhalb dieser
Grenzen entscheidet die Hauptversammlung. Die Mitgliedschaft können in
erster Linie stadtzürcherische Lehrer, sodärin auch andere handlungsfähig^
Personen erwerben. Jedes Mitglied hat bei Unterzeichnung der Statuten
ein Eintrittsgeld von Fr. 30 zu ehtrichten, ferner sind innerhalb eines'
Vierteljahres Fr. 250 in den Reservefonds einzuhezählen. Die Bauplätze
werden vor der Ziehung durch eine von der Hauptversammlung zu
ernennende Kommission geschätzt; der Kaufpreis aber wird endgültig nur
durch die Hauptversammlung festgesetzt. Das ganze Bauareal ist bei der
notariellen Fertigung bar zu bezahlen. Jeder Genossenschafter hat seinen
Anteil auf einen von der Hauptversammlung zu bestimmenden Termin zu
entrichten. Jeder Genossenschafter ist verpflichtet, die Bestimmungen der
Statuten, soweit ihnen dingliche Wirkung zukommen kann, bei der Zu-
fertigung des Bauplatzes als Grunddienstbarkeiten der Liegenschaft ins
Gründbüch eintragen zu lassen. Die Mitgliedschaft'erlischt: a. Durch
freiwilligen Austritt; b. durch Verkauf der Liegenschaft und c. durch den
Hinschied des Genossenschafters. Der freiwillige Austritt aus der Genossenschaft

kann frühestens nach vollständiger Ueherbauung des Genossen-
scbaftsareals, bezw. nach definitiver Genehmigung der Baurechnung durch
die Hauptversammlung und Verteilung der Baukosten auf die einzelnen
Genossenschafter erfolgen, später ist der freiwillige Austritt auf den Schluss
eines Geschäftsjahres nach vorausgegangener dreimonatlicher Kündigung
gestattet. Wer sein Haus verkaufen will, hat dies dem Vorstand mitzuteilen.

Er scheidet nach rechtsgültig vollzogenem Verkauf aus der Genossenschaft

,aus und an seine Stelle tritt mit allön Rechten und Pflichten der
neue Käufer. Stirbt ein Genossenschafter, so gehen seine Rechte und
Pflichten auf die Erben .über. Diese haben eine handlungsfähige Person
als Bevollmächtigten zu ernennen, der ausschliesslich die Erben innerhalb
der Genossenschaft rechtsverbindlich zu vertreten berechtigt' und
verpflichtet ist. Vor oder mit dem Austritt hat jeder Genossensenafter seinen
Anteil an allfällig vorhandene Passiven zu entrichten, soweit er durch die
Statuten und die Beschlüsse, der Hauptversammlungen gehünden ist. Jeder
Genossenschafter haftet schon während der Bauperiode für sein ihm
zugedachtes Heimweseh, samt dem dazugehörigen Gründhesitz. Sämtliohe
Weganlagen und Dolenbauten im Strassengebiet werden, Soweit ihr
Ankauf oder ihre Herstellung durch die Hauptversammlung beschlossen
wurde, auf gemeinsame Kosten erworben oder gebaut und unterhalten,
ebenso fallen Beiträge, welche an Quartier- und Gemeindestrassen zu
entrichten sind, zulasten der Genossenschaft, insofern die Entschädigungen
für zu leistende Landabtretungen der. Genossenschafter nicht ausreichend
sind. Die diesbezüglichen Kosten werden gedeckt aus dem' Reservefonds
und durch Beiträge der Genossenschafter, die auf den Kopf verteilt werden.
Jede Weitere persönliche Haftbarkeit" der Mitglieder in Geriossenschafts-
angelögenheiteu' ist ausgeschlossen... Eiri Gewinn wird nicht beabsichtigt.
Die Organe der Genossenschaft sind:' Die iläuptversammlung, der Vorstand
und die Kontrollstelle. Der Vorstand, bestehend aus Präsident, Aktuar und
Quästor, vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führt der Präsident

kollektiv mit je eiüem der beiden andern Vcfstä'ndsinifglieder die

rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Hermann Bertschinger, von
Schwarzenbach; Aktuar: Emil Weiss, von Mettmenstetten; Quästor': Jäkob
Heller, von Wyl b. Rafz; alle in Zürich V. Geschäftslokäl: Hegihach-
strasse 71.

•22. Mai. Inhaber der Firma Walter Meier in Wädenswil ist Walter
Meier, von und in 'Wädenswil. Betrieb des Hotel «Du Lac». An der Bah'n-
höfstrasse.

22. Mai. «Elektrizitätswerk an der Sibl» in Wädenswil (S. H. A. B.
Nr. 367 vom 6. Septemher 4006, päg. 1465). Diese Aktiengesellschaft hat
in der ausserordentlichen Generalversämmlung vom 30. April 1908 infolge
Verkaufs des Unternehmens die Auflösung beschlössen und den
Verwaltungsrat mit der Liquidation beauftragt Der Verwältüngsrat hat die
Unterschriftsführung seinem Mitgliede Jakob Treichler (hisher unterschriftsberechtigt),

sowie dem Direktor Dr. kalter Wyäsling üher!ragen. Die
Genannten führen namens des Elektrizitätswerk an der Sihl in Liq. die
rechtsverbindliche Unterschrift durch Einzelzeichnung. Die Unterschrift
des Dr. Robert Haab, sowie die Prokura des Dr. Walter Wyssling sind
erloschen.

22. Mai. In ihrer, ausserordentlichen Generalversammlung vom 13. April
1908 haben die Genossenschafter der Kuranstalten Affoltern a. A. in
ABoltern a. A. (S. H. A. B. Nr. 42 vom 19. Februar 1907, pag. 277) den
Verkauf der Anstalten und-die Auflösung der Genossenschaft beschlossen.
Die Aktiven und Passiven werden übernommen von der heuen
gleichnamigen Genossenschaft In dieser Folge werden diese Firma und. damit
die Namen deren Vorstandsmitglieder: Bezirksrat Eduard Huber, Jean
MertzluBt, Arch., Adolf Kramer, Martin Mertzluöt, Heinrich Walder-Appe'n-
zeller, Jean Rebmann-Hüni,-. sowie des Verwalters Gottfried Winkler anmit
gelöscht

22. Mai. Unter der Firma Kuranstalten Affoltern a. -A. hat sich mit
Sitz in ABoltern a. A. am 13. April 1908 eine Genossenschaft
gebildet Ihr Zweck ist der Erwerb und Betrieb der durch Dekan J. J. Egli
sei. gegründeten Kuranstalten ABoltern ä. A. Jede handlungsfähige oder
juristische Person kanü Mitglied der Genossenschaft werden durch
Erwerbung einer beliebigen Anzahl Genossenschaftsanteilscheine ä Fr. ,500.
Die Erwerhung von Anteilscheinen schliesst die Anerkennung'der Genossen-
schaftsstatuten in sich. Ausser den Anteilscheinen bestehen ferner 525
Genusscheine. Der Austritt eines Genossenschafters kann jederzeit durch
Weiterhegebung (Zession) .seiner Anteile, unter Kenntnisgäbe an den
Vorstand, erfolgen. Austretende und Ausgeschlossene verlieren jeden Anspruch
an das Genossenschaftsvermögen. Im Todesfalle kann ein rechtmässiger
Erbe in die Rechte und Pflichten des verstorbenen Genossenschafters
eintreten. Diese Genossenschaft hat die Aktiven und Passiven, der
gleichnamigen nunmehr aufgelösten Genossenschaft übernommen. Die Rechnungsstellung

erfolgt je auf Ende Dezeinher. Nach Abzug sämtlicher
Betriebsausgaben, Passivzinsen und der nötigen Abschreibungen und Rückstellungen
wird eine kumulative Dividende bis auf 6 % an die Genossenschaftsanteile
ausgerichtet. Nach Ausrichtung der vertraglichen Tantiemen wird vom
Rest eine Dividende bis auf Fr. 10 jedem der 525 Genusscheine
zugewiesen. Dividenden, die nicht innert 5 Jahren nach Verfall bezogen werden,
fallen der «Egli-Stiftung» zu. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet nur deren Vermögen, jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter

ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind die
Generalversammlung, der Vorstand von 5^-7 Mitgliedern, die Direktion, bestehend
aus dem Anstaltsarzt und einem Verwalter, und die Kontrollstelle. Der
Vorstand, von zurzeit 5 Mitgliedern, vertritt die Genossenschaft nach
aussen, und es, führen der Präsident oder der Vizepräsident und ein vom
Vorstand dazu bestimmtes Mitglied der Direktion .kollektiv die. rechtsverbindliche

Unterschrift. Präsident ist Pfarrer Heinrich Walder-Appenzeller,
von Zürich, in Zürich I; Vizepräsident: Bezirksrat Eduard Huher, von und
in Mettmenstetten; Beisitzer sind: Jean Rebmann-Hüni, von Stäfa, in
Horgen; Adolf Kramer, von Berg a. J., in Zürich III, und Rohert Baer,
von und in ABoltern a. A. .Zeichnungsherechtigtes Direktionsmitglied und
zugleich Protokollführer ist Dr. med. Hans Wilhelm Naegeli, von Zürich,
in Zürich I. Geschäftslokäl: Kuranstalt: Lilienberg.

22. Mai. Inhaber der Firma H. Büeler in Zürich I ist Hermann Büeler-
de Florin, eidg. dipl. Chemiker und Hütteningenieur, von Winterthur, in
Zürich! Technisches Bureau und chemisch-metallurgisches Laboratorium.
Scbanzengraben 15.

22. Mai. Inhaberin der Firma L. Oppenheim in Zürioh II ist Leonie
Oppenheim, geb. Levy, von Neu-Endingen (Aargau), in Zürich I (Seinaustrasse

3). Zigarrenhahdlung, en detail und eh gros. Bleidberweg 50.
22. Mai. Die Firma Adolph Wagner in Zürich I (S. H., A. B. Nr. 254

vom 9. Oktober 1897, päg. 1042) — Spezereiharidlüng und Weinverkauf —
ist infolge Hinschiedes des Inhabers erlöschen.

22. Mäi. Die Firma Albert Newe in Zürich IV (S. H. A. .B. Nr. 278
vom 12. Juli 1904, pag. 1109) verzeigt als Domizil und Wohnort des
Inhabers : Z ü r i c h V, als Geschäftslokal: .Bolleysträsse 42 ün'd als Natur des
Geschäftes: Verlag der «Nöuen Illustrierten Zeitung».

22. Mäi. Der Verein unter dem Namen Participaritengesäellschaft Zunft
zur. „Schmieden" in Zürich (S. H.. A. B. Nr. 168 vom 8. Mai 1900,
pag. 675) hat in dem Hauptgeböt (Jahresversammlung) vom 26. April 1908
seihe Statuten revidiert uhd dabei folgende Aehderungen früher publizierter
Bestimmungen vorgenommen. Seine Firma läutet jnun Partizipantengesellschaft

„Zunft zur Schmiden" und sein Zweok ist ; a. Die Erhältung des
Andenkens an die Zünfte Zürichs und ganz besonders der von der
ehemaligen [Zunft zur Schmiden und der ^Gesellschaft' zum Schwarzen Garten
üh'erkömhienen geschichtlichen Ueberlieferungen, sowie die Pflege bürgerlichen

Sirines und geselligen Lebens" uriter-ihren Mitgliedern;. b. die
Verwendung der Einkünfte zur Verschönerung des Gesellschäftshauses und
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zur Unterstützung gemeinnütziger und edler Bestrebungen. Die Zahl der
Partizipanten (Gesellschafter) beträgt 100; keiner derselben kann sich im
Besitze von mebr.als einem Partizipantenscbein.befinden. Zur Aufnahme;
in die Gesellschaft ist erforderlich: Das Bürgerrecht der Stadt Zürich, ein
Alter von mindestens 19 Jahren, eine schriftliche Erklärung des sich
Anmeldenden, dass er .nicht Mitglied einer andern Zunft sei, und Aufnahine-
bescbluss der Partizipantenversammlung. Nur männliche Personen, bei
welchen.diese Voraussetzungen zutreffen, sind zum Erwerb von
Partizipationsscheinen befähigt Die Mitgliedschaft erlischt • durch den Tod. Im
Todesfalle eines Mitgliedes fällt der von ibm besessene Partizipations-
scbein seinen männlichen Deszendenten zu, seien dieselben volljährig oder
nicht Zum wirklichen Uehergang eines'Scheines auf einen Erben ist aber
erforderlich, dass zu dieser. Zuteilung von dem Hauptgehote die Zustimmung

erteilt werde. Der Sohn eines verstorbenen Partizipanten kann, so
lange er das zur Aufnahme erforderliche Alter noch nicht erreicht hat,
Eigentümer des Partizipationsscheines werden, ohne Mitglied zu sein. Mit
Erreichung des festgesetzten Alters hat er sieb bei der Vorsteherschaft
zur Aufnahme in die Partizipantengesellschaft schriftliob anzumelden. Die
Gesellschaft ist berechtigt, Partizipantenscb'eine, welche von männlichen
Deszendenten verstorbener Mitglieder nicht übernommen wurden oder
welche Witwen oder Töchter solcher oder Dritten zugefallen sind, oder
fm Besitze solcher: Mitglieder sich befinden, welche die Mitgliedschaft
durch Verlust der bürgerlichen Ehren oder des Stadtbürgerrechtes oder
durch Eintritt .in eine andere zürcherische Zunft verloren haben, zu dem
vom Hauptgebot festgesetzten Preis an sich zu ziehen und wieder neuen
Bewerbern zuzuteilen.- Organe der Gesellschaft sind : Das Hauptgebot
(Jahresversammlung), die Vorsteberschaft bestehend aus: Zunftmeister, Pfleger,
Zunftschreiher und sechs weitern Vorstebern, sowie die Recbnungsrevi-
soren. Wie bisher führt der Pfleger Johannes Gugolz-Lohbauer namens der
Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift

23. Mai. Die Firma A. Schultliess-Bühler in Wetzikon (S. H. A. B.
Nr. 195 vom 21. Mai 1902, pag. 777) —Passementerie und Mercerie — ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern.
1908. 22. Mai. Die Genossenschaft Schweizerischer Grossisten-Terhand

der Mercerie- & Kurzwaarenbranche mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 23
vom 18. Januar 1906, pag. 89) bat in der Generalversammlung vom 7. März
1908 am Platz dar ausgetretenen Herren Haberstich, Präsident, Ghenevard,
Vizepräsident, Albert Diam, Beisitzer, Emil Müry, Beisitzer, Alfred Ubl-
mann, Beisitzer, neu gewählt: Als Präsident:. Ernst Ehrenzeller, von und
in St. Gallen; als Vizepräsident: Cäsar Alther, von und in St. Gallen; als
Beisitzer: Robert Haberstich, von Ober-Entfelden, in Bern, bisher Präsident;

Charles Chenevard, von und in Genf, bisher Vizepräsident; Alexander
Lebmann, von Langnau, in Langenthal; Johann Leibundgut, von Schnott-
wil, in Burgdorf; Eduard Trottet, von und in Genf; Oscar Leibundgut,
von und in Bern, und Ludwig Rettner, junior, von und in Zürich. Sodann
hat die Generalversammlung gemäss Art. 1 der Statuten als Sitz der
Genossenschaft his auf weiteres Bern bestimmt. Geschäftslokal: beim
Sekretär, Schosshaldenstrasse Nr. 1.

22. Mai. Die Aktiengesellschaft Volkshaus Bern mit Sitz in Bern
(S. H. A. B. Nr. '285 vom 10. Juli 1905, pag. 1137, und dortige
Verweisungen) bat. in der Sitzung vom 29. April 1908 am Platze des
ausgetretenen Sekretärs, Leonhard Schräg, neu gewählt als Sekretär der Ver-
waltungskommission: Ernst Kähr, von Lauperswil,' in Bern. Ausser dem
Sekretär und dem Geränten ist nun auch der Buchhalter, Karl Schwein-
gruher, von Rüeggisherg, in Bern, zur Führung der rechtsverbindlichen
Unterschrift kollektiv mit dem Präsidenten oder dem Vizepräsidenten
befugt.

Bureau Burgdorf.
20. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigenossenschaft

Hub auf der Hub, Gemeinde'Heimiswil (S. H. A. B. Nr. 277 vom 11. Juli
1904, pag. 1105, und Nr. 33 vom 8. Februar 1907, pag. 225) hat in ihrer
Hauptversammlung vom-26.'Februar 1908 am Platze des eine Wiederwahl
ablehnenden frühern Präsidenten Gottfried Rutscbi-Schönauer auf der Hub
und des zum Präsidenten gewählten Vizepräsidenten Friedrich Oppliger
auf der Hub, gewählt: als Präsident und Kassier Friedrich Oppliger,
Gutsbesitzer auf der Hub, bisheriger Vizepräsident; als Vizepräsident: Gottfried
Oppliger, Gutsbesitzer auf der,Huh, neu, und als Sekretär: Johann Schafroth,

Lehrer im Kaltacker, bisheriger.

Bureau Laupen.
23. Mai. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Juchlisliaus und

Umgebung mit Sitz in'Jucblishaus, Gemeinde Mühleberg, am 14.
September 1901 in das Handelsregister von Laupen eingetragen (S. H. A. B.
Nr. 320 vom 19. September 1901, pag. 1277}, hat in ihrer Hauptversammlung

vom 22. Febrüar'1908 den §9 ihrer Statuten in folgendem Sinne
revidiert. Der Vorstand besteht aus dein Präsidenten, dein Vizepräsidenten,
dem Kassier, dem Sekretär und zwei Beisitzern; eventuell können Sekretär
und Kassier in einer Person vereinigt sein. In diesem Falle sind dann
drei Beisitzer zu wählen. Die übrigen im Handelsamtshlatt Nr. 320 vom
19. September 1901 publizierten Tatsachen bähen keine Veränderung
erlitten. An der gleichen Versammlung wurde am Platze des Gottfried Herren
als Kassier der Sekretär Rudolf Mäder, von Mühleberg, in Meienried,
gewählt; als dritter Beisitzer wurde in den Vorstand gewählt: Alfred Balmer,
von und Landwirt auf der Ledi zu Mühleberg.

St. Gallea — St-Gall — San Gallo

1908. 22. Mai: Unter der Firma Darlehenskassenverein Stein, hat sieb
gemäss Statuten vom 20. April 1908 eine: Gen oss ens cha f t mit
unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet, mit Sitz und Gerichtsstand
in Stein. Die Genossenschaft hat den Zweck, ihren. Mitgliedern die zu
ihrem Wirtschafts- und Geschäftsbetriebe nötigen Darlehen zu-beschaffen
und ihnen Gelegenheit zu gehen, ihre müssig liegenden Gelder verzinslich
anzulegen. Mit der Genossenschaft kann eine Sparkasse sowie Verkehr mit
landwirtschaftlichen und gewerblichen Bedarfsartikeln und Erzeugnissen
verbunden werden. Mitglieder der Genossenschaft können nur solche
Personen werden, welche in bürgerlichen Ehren und Rechten stehen,
selbständig handlungsfähig, kreditfähig und bei keiner andern Kreditgenossenschaft

beteiligt sind und in der. Gemeinde Stein, Scbulkreis Laad, Gegend
Bräzzenmoos und Schloh der Gemeinde Nesslau ihren Wohnsitz haben.
Auch juristische Personen (Korporationen, Vereine) können Mitglieder
werden. Zum Erwerb der Mitgliedschaft ist erforderlich: a. Eine schriftlich

unterzeichnete, unbedingte Erklärung des Beitrittes auf Grund der
bestehenden Statuten; h Aufnahme durch Vorstandsbeschluss; c. Eintragung
in die Liste der Genossen heim Handelsregister. Gegen Verweigerung der
Aufnähme ist innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsichtsrat gestattet,
welcher endgültig entscheidet. Die: Mitglieder sind verpflichtet, bei der
Aufnahme ein Eintrittsgeld zu Eigentum'des Vereins zu entrichten, dessen

Höhe die Generalversammlung festsetzt, einen Geschäftsanteil von Fr. 100
nach Vorschrift des Reglements einzuzahlen, für alle ordnungsmässigen
Verbindlichkeiten der Genossenschaft persönlich, unbeschränkt und soli-r
darisch zu haften, die Vereinsstatuten zu -beobachten und das Interesse
der Genossenschaft in jeder Beziehung zu wahren. Ein Mitglied kann sich
nur mit einem Geschäftsanteil beteiligen; derselbe darf während der Dauer
der Mitgliedschaft von der Genossenschaft nicht ausbezahlt, hoch im
geschäftlichen Verkehr als Pfand genommen werden. Die einbezahlten Raten
des Geschäftsanteiles bilden das Geschäftsguthaben eines Mitgliedes; dieses
wird binnen .sechs Monaten nach dein Erlöschen der Mitgliedschaft zurück-
bezählt. Die Mitgliedschaft erlischt, und zwar immer mit Schluss des
Geschäftsjahres: Durch Wegzug aus dem Vereinshezirk, durch Todesfall,
durch wenigstens dreimonatliche Kündigung von Seiten eines Mitgliedes
oder von Seite der Genossenschaft bezw. Ausschluss. Ausschluss kann
erfolgen gegen Mitglieder, welche eine der für die Mitglieder vorgeschriebenen

Eigenschaften (§:3 der Statuten) verlieren, -gegen die statutenge-
mässe'n und reglementarischen Grundsätze der Genossenschaft handeln,
oder wegen Pflichtigen Zahlungen betriehen werden müssen. Gegen den
Ausschluss ist innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsicbtsrat gestattet,
welcher endgültig entscheidet. Die je auf 1. März vorzulegende Bilanz
inüss in summarischer Zusammenstellung enthalten: 1) Die Aktiva und
zwar: a. Den Kassahestand am Jabresschluss; h. die Wertpapiere, zum
Tageskurs angesetzt; c. die Gescbäftsausstände nach ihren verschiedenen
Arten, nach Ausscheidung der uneinziehharen Forderungen; d. den Wert
der Mohilien; e. den Wert der Immobilien; f. das'Guthaben an Stückzinsen
am Jahresschluss. 2) Die Passiva, und zwar: a. Die etwaige Mehrausgahe
am Jahresschluss; b. die Gescbäftsschulden nach ihren verschiedenen
Arten; c. die Geschäftsguthaben der Genossen; d. den Reservefonds;'e. die
schuldigen Stückzinse am Jahresschluss. Der Ueberscbuss der Aktiva über
die Passiva bildet den .Reingewinn, der Ueberschuss der Passiva über die
Aktiva den Verlust der Genossenschaft. 50% des Reingewinnes werden
zum voraus dem Reservefonds überwiesen. Von den übrigen 50 % setzt
die Generalversammlung den Zins für die Gescbäftsguthahen fest. Der Zins
darf aber 5% nicht überschreiten. Der Rest fällt ebenfalls in den Reservefonds.

Hat der Reservefonds die Höhe des Betriebskapitals erreicht, so
wird der jährliche Reingewinn, nach Abzug von höohstens 5 % Zins für
die Gescbäftsguthahen, nach Beschluss der Generalversammlung zu
landwirtschaftlichen und gewerblichen Zwecken im Interesse der Gesamtheit
der Mitglieder verwendet werden. Einzahlungen des laufenden Jahres an
den Geschäftsanteil sind nicht zinsbereebtigt. Der Reservefonds bleibt
unter allen Umständen Eigentum der Genossenschaft;, die Mitglieder.bähen
persönlich keinen Anteil an demselben und können nie Teilung verlangen.
Derselbe dient zur Deckung eines allfällig aus der Bilanz sich; ergebenden
Verlustes. Reicht der Reservefonds nicht aus, so wird der Fehlbetrag nach
Kopfzahl verteilt, von den Geschäftsguthaben abgeschrieben und eventuelle
Fehlbeträge von den Mitgliedern erhoben. Die Organe der Genossenschaft
sind: a. Der Vorstand von 5 Mitgliedern; h. der Kassier; c. der Aufsichtsrat

von 5 Mitgliedern; diese alle werden von der Generalversammlung
gewählt; d. die Generalversammlung. Di© rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft führen der Vorsteher, bezw. dessen vom
Vorstand gewählter Stellvertreter .mit einem der übrigen Mitglieder des
Vorstandes zu zweien kollektiv. Als Mitglieder 'des Vorstandes sind gewählt
worden Gallus Hüherle, Zimmermann, von Nesslau, in Stein (Dorf),
Vorsteher; Elias Roth, von Nesslau, in Stein (Hag), Vorsteher-Stellvertreter;
Robert Holeustein, von Alt-St. Johann, in Stein (Berg); Othmar Koller,
von Alt St. Jobann, in Stein (Unterstiegen), und Jakob Götti, von und in
Stein (Sönnenbalh).

I

' 23. Mai. Consumverein St. Georgen, Genossenschaft mit Sitz daselbst
(S. H. A. B. Nr. 39 vom 30. Januar 1906, pag. 154). An Stelle des
bisherigen Aktuars Abraham Zuber wurde Jobs; Schefer, Staatskanzlist, von.
Teufen, in Tahlat, zum Aktuar gewählt

23. Mai. Am 3. Mai 1908 bat die Genossenschaft unter der Firma
Sattlermeisterverein von Gossau u. Umgebung mit Sitz in Gossau
(S. H. A. B. Nr. 409 vom. 8. Oktober 1906, pag. 1634) ihre Statuten'teil-

| weise revidiert, wobei hier folgende Tatsachen besonders zu erwähnen
sind: Mitglied der. Genossenschaft kann jeder in bürgerlichen Ehren und
Rechten stehende Sattlermeister von Gossau, Wil und Umgehung werden
nach Prüfung und Antrag der Kommission. Der Austritt aus der Genossenschaft

kann nur gegen eine halbjährliche, der Kommission einzureichende
schriftliche Kündigung und gegen Bezahlung eines Austrittsgeldes von
Fr. 5 bis Fr. 20 erfolgen je nach PrüfuDg und Antrag-der Kommission.
Im übrigen werden durch diese Statutenrevision die schon früher
eingetragenen und publizierten Tatsachen nicht modifiziert.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Laufenburg.

1908. 22. Mai. Die Viehzuchtgenossenschaft Kaisten in Kaisten (S..H. A. B.
Nr. 41 vom 22. Februar 1892, pag. 161).hat ihren Vorstand wie folgt
bestellt: Präsident ist.Johann Ev. Winter'; Vizepräsident ist Peter' Merkofer;
Aktuar ist Pius Winter; Kassierest Gustav Winter; Beisitzer ist Gottlieb
Müller, alle von und in Kaisten.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Vevey.
1908. 21 mai. Sous la raison sociale Societe immobiliere des Capucines il

est -fondö iune s o c i 616 a n o n y m e qui a pour but l'acquisition de
terrains, situes en la Raisse, ä Clarens-Montreux; l'ödification de bätiments
d'hahitation et leur exploitation. Les Statuts de la soci£tö;portent la date
du 20 mai 1908. La socibtb a son siöge ä Clarens, commune du
Chätelard. Sa duröe est illimitöe. Le capital social est de soixante-
quinze mille francs, divisö en cent cinquante actions nominatives de
cinq, cents francs chacune. Les publications de la society ont lieu dans la
Feuille officielle suisse du commerce, paraissant ä Berne. La soeibte est
representee vis-ä-vis des tiers par un administrateur nommb par l'as-

t
semhlöe genörale et .qui engage la'sociötö par sa signature. L'adminis-
trateur de la sociötö est Leon Boillot, architecte, ä La Chaux-de-Fönds.
Bureaux: Les Capucines, Clarens.

Bureau d'Yverdon.
22 mai. La societe en nom collectif Freres Ecoffey, ä Chavannes le-

Chöne (F. o. s. du o. du 24 octohre 1883, page 943), est dissoute. La
raison est radiöe. L'actif et le passif sont repris par la maison «E. Miohoud-
Eeoffey», au dit Cbavannes-le-Chöne.

-,T 22 inai. Le chef de la maison E. Michoud-Ecoffoy, ä Ghavannes-le-
Cböne, est Adele-Eugbnie Micboud, nbe Ecoffey, de. Chavannes-le-Ghöne,
y domicilibe. La maison reprend l'actif et le passif de la sociötö radiöe
«Freres Ecoffey». Genre de commeroe: Epicerie, mercerie, poterie, clouterie,
etoffes, cbapellerie, cbaussures, tabacs et cigares. ' '
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Liste der Muster und Modelte. — Liste des dessius et ndeles

1. Hälfte Mai 1908. — lre quinzaine de mai 1908.

HiuterlegHngen. — Dtspöts
15334-^15390.

Nr. 15334. 1. April 1908, 9 Uhr a. .— Offen. — 2 Muster. — Verpackung
für Waschpulver. — Savonneries rfeunies, Socifetfe anonyme, Brüssel
(Belgien). Vertreter:. Steffen & Wilhelm!Zofingen.

Nr. 15335. l. Mai 1908,:8 Uhr.p. —Versiegelt. — 294 Muster. — Maschinen-
Stickereien. :— Stander & C°, St. Gallen (Schweiz).

N° 15336. 1er mai 1908, 7 L p. — Ouvert. — 2 modules. — Cabinets de
peiidulettes dfeinontables.Socifetfe des Etablissements Frainier, Morteau
(France). Mandataire: A... Mathey-Doret, La'Chaux-de-Fonds.

Nr. 15337. 28. April 1908, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Holzschachtel
für Nagelpulver. — A. Eichenberger, Lausanne (Schweiz).

N° 15338. 1er mai 1908, 8 L p. '— Ouvert. — 2 modfeles. —« Horlogerie de

poche, toutes grandeurs. — E. Jacqnat & Cle, Villars s. Fontenais (Suisse).
N° 15339. 2 mai 1908, 3 h. p. — Ouvert. — 1 modfele. — Renvoi de

transmission pour machines. — Bregnet Fr feres & CIe, Le Locle (Suisse).
Nr. 15340. 2. Mäi 1908, 754 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Flasche. —

Karl Aug u s t Lingner, Dresden (Deutschland). Vertreter: E. Blum &'Co.,
Zürich.

Nr. 15341. 2. Mai 1908, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 666 Muster. — Stickereien.
— Iklfe frfer.es & C°, St.. Gallen (Schweiz).

Nr. 15342, 2. Mai 1908, 8 Uhr p. — Versiegelt, -r- 1 Modell. — Bienen-Futterapparat.

— A. Küderli-Schmid, Dübendorf (Schweiz).
Nr. 15343. .5 Mai 1908, 2 Uhr p. — Offen.—-32 Muster. — Buntgewobene

Baumwollwarcn. — Nüssly-Möhl, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 15344. 5. Mai 1908, 6 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Verstellbarer

Reflektor. — Ritter & Uhlmann, Basel (Schweiz).
Nr. 15345. 5. Mai 1908, 8'Uhr p. — Versiegelt. — 50 Muster. — Baumwoll-

und Seidenstickereien (sog. Spitzen). — A.Hufenus & C°, St. Gallen
(Schweiz). '

Nr. 15346. 29. April. 1908, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Reklameschirm
für Restaurationsgarteh. —-F. Bühlmann & F. Kessler, Zürich (Schweiz).

Nr. 15347. 6. Mai 1908, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Muster. — Phantäsie-
geflechte für die Damenhutfabrikation. — Paul Walser & C° A.-G., Wohlen
(Aargau, Schweiz). • •

Nr. 15348. 28. April 1908, 1 Uhr.p. — Offen. — 1 Muster. — Hotel-Rechnungsformulare.

— Adolf Pfister, Uster (Schweiz).
Nr. 15349. 28. April 1908, 5 Uhr p. — Versiegelt. — 6805 Muster. —

Handmaschinen- und Schifflimaschinenstickereien. — Studerus & C°, Speicher
(Schweiz).

N° 15350. 5 mai 1908, 354 h. p. — Ouvert. — 1 modfele. — Calibre de
montre cn toute grandeur. — Ed. Knmmer, Bettlach (Suisse).

Nr. 15351. 7. Mai 1908,10 Uhr a. — Offen. — 3 Modelle. — Hölzschnitzereien.
— P. Michel, Brienz (Schweiz).

Nr. 15352. 7. Mai 1908, 12 Uhr m. — Offen. — 1 Modell. — Plättebrett. —
Valentin Vital, Basel (Schweiz).

Nr. 15353. 7 Mai 1908, 3% Uhr p. — Versiegelt. — 13 Muster. — Ahreiss-
kalendcr mit Feldereinteilung für Reklamezwecke. — Alfred Geiser, Bern
(Schweiz). • Vertreter: Ed. v. Waldkirch, Bern.

Nr. 15354. 7. Mai 1908, 654 Uhr p. — Offen. — 4 Modelle. — Wasserwärmer,
Feuerungs-Einsatzstück für Waschherde und Wasserwärmer, Einsatzstück
mit Brausekopf für Waschkessel, Waschherd mit beweglichem Ansatz für
Rauchabzug. — Ernst Seiler, Binningen (Baselland, Schweiz). Vertreter:
A. Ritter, Basel.

Nr. 15355. 7. Mai 1908, 7 54 Uhr p. — Offen. — 1-Modell. — Konservengläser.
— F. J. Weck, Zürich (Schweiz). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-
Sfequin & Co., Zürich.

Nr. 15356. 7. Mai 1908, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 2 Modelle. — Neuartige
Schreibstifte für Schiefertafeln. — Emil Strub, Arbon (Schweiz).
Vertreter: Levaillant, Patentanwalts- u.. Commercial-Bureaux A.-G., Zürich.

Nr. 15357. 7. Mai 1908, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 365 Muster. — Plattstichgewebe.

— Hirschfeld & C°, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 15358. 8. Mai 1908, 2 Uhr p. — Versiegelt. — 2 Muster. — Rechnungs-

tabellcn-Schema. — J. J. Guyer-Wegmann, Zürich-Oberstrass (Schweiz).
N° 15359. 8 mai 1908, 8 h..p. — Cachetfe. — 1 modfele. — Pompe. — Ansei

m o Mombelli, Sagno (Tessin, Suisse).
Nr. 15360. 8. Mai 1908, 6 Uhr p. — Versiegelt. — 898 Muster. — Plattstich-

stickercien. — Gebrüder Zürcher, Teufen (Schweiz).
Nr. 15361. 9. Mai 1908, 554 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Zentrifuge.

— August Bänninger, Zürich (Schweiz). Vertreter: Carl Müller, Zürich.
N° 15362. 9 mai 1908, 554 h. p. — Ouvert. -i— 2 modfeles. — Mouvement

et cadran de montre. — Voumard, Leppert & C°, Tramelan (Suisse). Mandataire

: A. Mathcy-Doret, La Chaux-de-Fonds.
Nr. 15363. 9. Mai 1908, 7 Uhr p. — Offen. — 3 Modelle. — Walzprofile. —

Gesellschaft der Ludw. v. Roll'schen Eisenwerke, Gerlafingen (Schweiz).
Nr. 15364. 9. Mai 1908, 7 Uhr p. — Offen. — 3 Modelle. — Gliederketten. —

Gesellschaft der Ludw. v. Roll'schen Eisenwerke, Gerlafingen (Schweiz).
N° 15365. 9 mai 1908, 8 h. p. — Ouvert. — 1 modfele. — Calibre de montres

en toute grandeur. — 'Fabrique Lavina Paul W. Brack, Villeret
(Suisse).

N° 15366. 9 mai 1908, 8 h. p. — Ouvert. -r— 1 modfele. — Sabot:de frein. —
Eggli fröres, Lausanne (Suisse). Mandataire: Union Industrielle,
Lausanne.

Nr. 15367 9. Mai 1908, 8 Uhr p.— Versiegelt. — 1 Muster. — Stickerei.—
Billwiller Brothers, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 15368. 11. Mai 1908, 11 Uhr ai. — Offen. — 1 Modell. -— Eierschneidapparat.

— Valentin Erlacher, Solothurn (Schweiz).
Nr. 15369. 11. Mai 1908, 254 Uhr p. —.Versiegelt. — 16 Modelle. —

Zughaken, Zugöscn, Zugkrampen, Kummetholz-Verbindungsstücke, Äufhalter.
— Gotthold Kyburz, Aarau (Schweiz).

Nr. 15370.. 11. Mai 1908, 5 Uhr p.— Offen..— 1 Modell, — Magnetelektrischer
• Zündapparat. — F. Bühlmann & F. Kessler, Zürich (Schweiz).

Nr. 15371. 11. Mai 1908, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1266 Muster. — Stickereien.

— Neuburger & C°, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 15372. 11. Mai 1908, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 2 Muster. — Teppich-

Läufer. — Theodor Fröhlich Teppichfabrik G. m. b. H., Brühl b. Köln
(Deutschland!. Vertreter: Schuster & Co., St. Gallen.

Nr. 15373.' 11. Mai 1908, :8'Uhr p. — Versiegelt. — 3 Muster. — Teppich-
Läufer. — B a r'm erTeppichf a b'r i k Vorwerk & C°, Barmen (Deutschland).

VertreterSchuster Co., St.-Gallen. '
Nr. 15374. 11. Mai 1908, 8 Uhr p. — Versiegelt? — 1 Modell. — Brieferiveloppe

mit Vorrichtung zum. Oeffneh. —1 H. Gossweiler, Zürich (Schweiz)/ Vertreter:
Levaillant, Patentanwalts- ü. Commercial-Bureaux A:-G., Zürich.

Nr; 15375. 8. Mai 1908,. 10 Uhr'ä. — Offen. — 1 Muster) — Papptafeln zur
Ungeziefervertilgung. — Ludwig Bleyler, Basel (Schweiz). -

Nr. 15376. 12.;Mai 1908, 2 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Selbstgehende
:elektrische Reklameuhr. — Friedrich Lutz, Zürich (Schweiz).

Nr. 15377. '12. Mai-1908, 5 Uhr p. — Offen) -41 1 Moäell. — Uhrenkaliber_in
allen Grössen, lfepirie und savonnette. — J a k o b' Straub, Biel (Schweiz).

N° 15378. 12 mai.1908, 754 h. p..— Cachetfe. — 2 modfeles. —..Plaque et pince
ä mettre les pierres pou'r montre, d'fepaisseiir. —: Socifetfe Anonyme Piguet
frferes & C'e, Le Brassus (Suisse). Mandataire: E.' Imer-Schneider, Genfeve.

Nr. 15379. 12. Mai 1908, 8 Uhr.p. — Versiegelt. — 141 Muster..— Stickereien.

— Otto'Alder & C°, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 15380. 12 .Mai 1908, 8 Uhr p. — Offen. —. 3 Modelle. — Kellenhenke in

Kachelimitation; und emaillierter Spucknapf. — F. Merker & C°, Baden
(Schweiz).

Nr. 15381. 12. Mai 1908, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell..— Handtuchhalter.—
F. Merker &. C°, Baden .(Schweiz).

Nr. 15382. 13. Mai 1908, 1154 Uhr a. — Offen. — 1 Modell. — Schiffli-
spindel. — Johann Rüegg, Feldbach-Hombrechtikon -(Schweiz).

Nr. 15383. 13. Mai 1908, 4 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Muster. — Hutgeflecht.
— Otto Steinmann & C°, Wohlen (Aargau, Schweiz).

Nr. 15384. 13. Mai 1908, 6 Uhr p. — Versiegelt. — 4648 Muster. —
Maschinen-Stickereien. — Aktiengesellschaft, Arnold B. Heine & C°, Arbon
(Schweiz).

N° 15385. 13 mai .1908, 754 h. p. — Ouvert. — 1 modfele. — Moteur pour
machines parläntes. — Ch. '& J. Ulimann, Ste-Croix (Suisse). - Mandataire:
E; Imer-Schneider," Genfeve.

Nr. 15386. 12 Mai 1908, 654-Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Winkel und
Winkelmass. — Ludwig Neumann, Budapest (Ungarn). Vertreter: E.
Blum & Co., Zürich. '

N° 15387. 12rmai 1908, 654 h. p. — Ouvert. — 1 modfele. — Boltes de
montre avec carrure invisible. — Arthur Maeder, Noiraigue (Suisse).
Mandataire: A. Mathey-Döret, La Chaux-de-Fonds.

N° 15388. 14 mai 1908, 354 h. p. — Cachetfe. ;— 6 dessins. .— Boites de
montres dfecorfees. — A1 b e r t Riesen, Bienhe (Suisse).

Nr. 15389. 14. Mai 1908, '454 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Packungen für
Lc-dc-rwichse. — Chemische Fahr ik Schöhenwer'd H. Erzinger,
Schönenwerd (Schweiz). Vertreter: "H. Hügli," Bern.

Nr. 15390. 14. Mai 1908, 454 Uhr p. — Offen. — 1 Muster. — Gesellschaftsspiel

(Würfelspiel). — Fritz Allenbach, Kirchlindach (Schweiz).

Aenderungcn. — Modifications

.Nr 10081. 1. Oktober 1903, 5 Uhr p. — Versiegelt. — 3 Modelle. — Packungen
i für Pillen." — Fr. Merckling, Rich. Brandt's Nachfolger, Schaff¬

hausen (Schweiz). Vertreter: Waldkirch & Federer, Bern. — U ebertra-
gung laut Erklärung vom'8. Mai 1908, zugunsten der Aktiengesellschaft
vormals Apotheker Richard Brandt zu Schaffhausen, Schaffhausen (Schweiz),-
Vertreter: Ed. v Waldkirch, Bern; registriert den 13. Mai 1908.

N° 15324. .29 avril 1908, 654 h. p. —Ouvert. — 2 modfeles. — Moiivement et
cadran de montre. — C. Schorpp-Vaucher, La Chaux-de-Fonds (Suisse).-
Mandataire; A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds. Transmission selon
dfeclaration du 2 mai 1908, en faveur de la Socifetfe horlogfere Reconvilier,
Rfeconvilier (Suisse). Mandataire: A...Math'ey-Doret, La Chaux-de-Fonds;
enregistrement du 4 mai 1908.

Verlängerungen. — Prolongations
N° 5013. 26 mars 1898, 8 h. p. — (IIIe pferiode 1908/1913). — 6 modfeles." —

Rfecipients pour vaccin. — Institut Bactferiothferapiqne - et Vaccinal Suisse,
Berne (Suisse); enregistrement du 13 .mai 1908.

Nr. 5157. 14. Mai 1898, 8 Uhr p. — (III. Periode 1908/1913). — 1 Modell
(von 3). — Käss'etten in Holz geschnitzt. — Otto Knittel & Cle, Meiringen
(Schweiz); registriert den 6. Mai 1908.

Nr. 5197. 8. Juni 1898, 7 Uhr p. — (IIL Periode 1908/1913). — 1 Modell. —
Konservenglas mit rautenförmiger Etiketten-Einpressung. — Conserven-
fabrik Lenzburg, vorm. Henckell & Roth, Lenzburg (Schweiz). Vertreter:
E. Blum & Co., Zürich; registriert den 6, Mäi 1908.'

N° 9424. 7 mars 1903, 554 h. p. — (IIe pferiode 1908/1913). — 1 modfele. —
Mouvement de montre. — H ermann Vuilleumier f i 1 s, St-Imier (Suisse).
Mandataire: A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds; enregistrement du
6 mai 1908.

N° 9435. 11 mars 1903, 754 h. p. — (IIe pferiode 1908/1913). — 4 modfeles. —
Calibres de montres. — G: H. Liengme, • Cormoret (Suisse). Mandataire:
A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds;. enregistrement du 4 mai 1908.

Nr. 9456. 21. März 1903, 12 Uhr m. — (II. Periode 1908/1913). — 220 Muster.
— Stickereien. — Billwiller Brothers, St. Gallen (Schweiz); registriert
den 9. Mai 1908.

N° 9458. 21 mars 1903, 8 h. p. — (ne pferiode 1908/1913). — 1 modfele. —
Boites de montres dfecorfees. — LesFilsdeR. Picard, La Chaux-de-Fonds

.(Suisse); enregistrement du-4.mai 1908.
Nr. 9496. 1. April 1903, 8Uhrp. — (II: Periode 1908/1913).— 1 Modell (von 8).

— Ilolzschnitzwaren. — O 11 o Knittel & C°, Meiringen (Schweiz); registriert
den 6. Mai 1908.

Nr. 9497. 1. April 1903, 8 Uhr p. — (II. Periode 1908/1913). — 4 Modelle. —
Bergschuhe, pechgenäht, mit Nägeln oder Eisen und Nägel beschlagen. —Theodor Fanger, Wilen b. Samen (Obwalden, Schweiz); registriert den
13. Mai 1908.

Nr. 9520. 11.-April 1903, 8 Uhr p. — (II. Periode 1908/1913)..— 238 Muster.
— Stickereien. — Billwiller'B r o t h e r s St. Gallen (Schweiz); regi?
striert .den 9. Mai 1908.

N° 9530.. 16 avril 1903, 654 h. p. — (IIe .pferiode 1908/1913). — 1 modfele.
Mfecanisme de mise ä l'heure. — Socifetfe d'Horlogerie Electa, Ancienne
Socifetfe' d'Horlogerie de Genfeve, La Chaux-de-Fonds (Suisse). Mandataire:
A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds; enregistrement du 7 mai 1908.

Nr. 9542. 20. April 1903, 8 Ühr p. — (II. Periode 1908/1913). —433 Muster.
— Stickereien. — Billwiller Brothers, St. Gallen (Schweiz); registriert
den 9. Mai 1908.

N° 9544. 21 avril 1903, 8 h. p. — (IIe pferiode 1908/1913). — 1 modfele. —
Flacons. — Laboratoires Sauter Socifetfe anonyme, Genfeve (Suisse);
enregistrement du 13 mai 1908.
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N° 9547. 22 avril 1903, 3J4 h. p. — (IIe pöriode 1908/1913). — 1 module. —
Mödailles du Ier mai. — Camille Calame, Bienne (Suisse); enregistre-
ment du 11 mai 1908.

H? 95^8. 22. avrii 1903, 8 h. p. t (IP Periode 1908/1913). — 1 dessin. —
Bijouterie (m6(/ailles, boutons, plaqueS de ceinture, broches, brelo'ques,
öpingles, galvanos et chajnes). — Camille Calame, Bienne (Suisse);
enregistrement du 11 mai 1908.

N° 9547. 22 ayri) 1903, 3J1 h. p. — (II? pöriode 1908/1913). — 1 module. —
Coussinet ä yotrile ä coquille mobile. —. Sociötö Anonyme Fonderie de
Cpinol, Cornol (Suisse); enregistrement du 6 mai 1908.

Nr. 9572. 30. April 1903, 8 Uljr p. (II. Periode 1908/1913). — 204 Muster.
Stickereien. — Biilwiller Brothers, St. Gallen (Schweiz); registriert (Jen
9. Mai 1908.

Nr. 9578- l.'tylai 1903, 8 Uhr p. — (II. Periode 1908/1913). — 1305 Muster. —
Stickereien —Jacob Rohner, Rebstein'(Schweiz); registriert den 9. Mai
1908^

Nr.' 9629. 18. Mai 1903, 4 Uhr p. — (II. Periode 1908/1913). — 2 Modelle. —
Besteckgrilfe. — iüpch & Bergfeld, Bremen (Deutschland). Vertreter: Naegeli
& Co., Bern"; registriert den 12. Mai 1908.

N° 9701. 12 juin 1903, G% h. p. — (IIe pöriode 1908/1913). — 2 modales. —
Calibres de montres. — Sociötö Anonyme de la Fabriqne d'Horlogerie Girard-
Perregaux & C10 successeur de Girard-Perregaux Fabriqne «Ideal» successeur
de"Juan Hecht & J. Rössel Iiis, ancienne Maison J. F. Bautt'e' &' CIe, La
Chaux-dc-Fonds (Suisse). Mandataire: E. Imer-Schneider, Genöve;
enregistrement du 6 mai 1908.

1

Nr. 9811. 11. Juli 1903, 8 Uhr p. — (II. Periode 1908/1913). — 1 Modell. —
Geripptes Flacheisen, hauptsächlich zum Beschlagen hölzerner Treppen. —
Gesellschalt der Ludw. v. Roll'schen Eisenwerke, Solothurn (Schweiz);
registriert den 11. Mai 1908.

Löschung?]/. — ]ladia,liojis

N° 4970. 2 mars 1898. — 2-modöles. — Mouvements de montres remontoir.
N° 4999 15 mars 1898. — 2 modöles. — Mouvements de montre.
Nr. 9404. 1. März 1903. — 1 Modell. — Ausziehbare Vorhangstange.
Nr. 9405. 2 März 1903. — 1 Modell. — Fensterstellkette.
Nr. 9406. 2. März 1903. — 198 Muster. — Gestickte Spitzen.

3. März 1903. — 1 Modell. — Glasierter Futtertopf.
4 mars 1903. — 1 dessin. — Tiquet de bon d'escompte.
4. März 1903. — 116 Muster. — Gestickte Bandes und Entredeuz.

Nr. 9407,
N° 9410.'

Nr. 9413.
Nr. 9414.
Nr. 9415.
N° 9416. 5 mars 1903.

Nr. 9418. 5. März 1903.

4. März 1903. — 1 Modell. — Kistenverschluss.
4. März 1903. — 1 Modell. — Musikinstrument.

3 modöles. — Monjtres de poche et piöces dötachöes.
4 Modelle. — Schmuckverschlüsse für Parfümerie-

flaschen und -Verpackungen.
3. März 1903. — 863 Muster. — Stickereien.
5. März 1903. — 13 Modelle. — Geschnitzte Uhrengehäuse und

Nr. 9419.
Nr. 9420.

"-Schilder.
N° 9421. 6 mars 1903. — 1 modöle. — Calibre de montre.
N° 9422. 6 mars 1903. — 2 modöles. — Calibres de montres.
Nr. 9423. 6. März 1903. — Ii Modell. — [Waschapparat.
N° 9425. 7 mars 1903. — 1 modöle. — Calibre de montre.
N° 9426. 7 mars 1903. — 1 modöle. — Äppareil de transport des sacs de

patrouilleurs.
Nr.*'9427. 7. März 1903. — 4112 Muster. — Stickereien.
Nr. 9428.
Nr. 9429.

Nr. 9430.
Nr. 9431.
Nr. 9432.
Nr. 9433.

5. März 1903. — 137 Modelle. — Kettenstich-Stickereien.
9. März^l903. — 175 Muster. — Stickereien.
9. März 1903. — 1 Modell. — Giesskanne.
9. März 1903. — 71 Muster. — Stickereien.
9. März 1903. — 3 Modelle. — Basthüte.
9. März 1903. — 38 Modelle. — Ornamente zur Goldleisten- und

Rahmenfabrikation.
Nr. 9437. 11. März 1903. — 241 Muster. — Plattstichgewebe.
N° 9438. 11 mars 190.3. — 4 dessins. — Boites de montres.
Nr. 94-40. 9. März 1903. — 1 Muster. — Postkarte, illustriert.
Nr. 9441. 13. März 1903. — 256 Muster. — Seidenstickereien.
Nr. 9442. 14. März 1903. — 4 Modelle. — Möbel.
N° 9443. 14 mars 1903. — 2 modöles. —* Calibres de montres de poche en

toutes grandeurs et hauteurs. 1J '

N° 9445. 13 mars 1903. — 3 modöles. — Jauges au dixiöme de millimötre
pour aciers rönds, cylindres, tiges de remontoir, etc.

Nr. 9447. 10^ März( 1903. — 145( Muster. — Stickereien.
N° 15138. 9(mars 1908. — 1.modöle (sur 7). — Calibres de montres en toutes

grandeurs. "1'

Abbildungen vonL Modellen für Taschenuhren
(die ausschliesslich dekorativen Modelle ausgenommen).

Reproductions de modöles, pour montres« m» r -» «1 - I I J (I ^ t ,o
(les raoaeles exclusivement ddcoratifs excepts).

1. Häljfte^Mai 1908. — 1" qylnzaine dc majjl908.

N° 15338. 1er mai 1908, 8 h. p. — Ouvert. — i2jmodöles. —Horlogerie
de poche, toutes grandeurs. — E. Jacqnat & C1}, Villars s. Fontenais
(äuisse)%

M" 44. So 55.

N° 15850. 5 ipai 1908, 3 & h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Calibre de
montre en touie'grandeur. — Ed. Kummer, Bettlach (Suisse).

/
So 33.

N° 153,62. 9 mai 1908, 5% h. p. — Ouvert, —.2 modöles. — Mouvement
et cadran de moptjre. — Voumard, Leppert & C°, Tramelan (Suisse.)
Mandataire: A. Mathey-Doret, La Chaux-de-Fonds. '

N° 6.

No 15365. 9 mai 1908, 8 h. p.
montres en toute grandeur. -
Villeret (Suisse).

— Ouyert. — 1 modöle. — Calibre de
- Fab'rique Lavina Pau 1 W..Brack,

No 13.

Nr. 15377. 12. Mai 1908, 5 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Uhrenkaliber
in allen Grössen, löpine und savonnette. —Jakob Straub, Biel (Schweiz).

Nr. 13.

No 15387. 12,mai 1908, 6% h. p. — Ouvert — 1 modöle. — Boites de
montre avec carrure invisible. — Arthur Maeder, Noiraigue (Suisse).
Mandataire: A, MatheyrDoret,. La Chaux-de-Fonds (Suisse).

N* 1.

*' -i'11 no t»'r l » ' • .r- it



Wochensituatfon der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 23. Mai 1908

Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) du 23 mai 1908

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-

Emission

Emission
de billets

Bardepot bei der
Natlonalbank

Spezlalkonto :
NotenrDckzug

Etnioot en d<p#t
b la Banque not.
Campte spdclal

Retrali de
billets de banque

Noten

in Zirkulation

Billets,

en circulation

OeseUl. IfotesdeclL
40*|« d.Zirkulation
OooTorttt«!

de« blH«U'40*7« de
U clrtfil&tton

Gesetzt. Barschaft. Inbegr. d. Guthaben
bei der natlonalbank

Espices ayant court ligal,.y compris
l'avclr k la Banque Nationale

Fr«l T«rfllgbirer TM]

Parti«, dUponlbl«

Noten anderer
Schweiz..

Emissionsbanken

In Kassa
Billets d'autrea

banques
d'imlsslon
•cultteti

an ealsae

Noten der
sohwelz..

Natlonalbank
In Katta

'

Billets de la
BanqUe

Nationale
en calste

Uebrige
Kassabestände

Autres valeurs

en calsse

Total

1

2
3
4
6

7
8

12
| 13
.15

21
24
26
27
28

1

80
32
33
34
35

36
38
39
40
41

42

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern....
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer

'fhurg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische'1 Bank, Aarau
Graubündner Kantonalbank, Cbur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Appenzell A.-Kh. Kantonalbank, Herisau

Zürcher Kantonalbank, Zürich
Banque cantonale fribouxgeoise,1 Fribourg
Banque cantonale vaudolse, Lausanne '

Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- u. Leihkasse von Nidw., Stans

Banque canton, neuchäteloise, Neuchätel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarns
Solothurner. Kantonalbank, Sölothurn
Obwaldner Kantonalbank,- Samen..

Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lugano
Basler Kantonalbank, Basel.

Appenzell I.-Rh, Kant.-Bank, Appenzell

Fr.

9,800,000
2,125,000

14,200,000
1,340,000

645,000

3,300,000
3,930,000
2,750,000
4,500,000
2,100,000'

20,700,000
904,000

8,250,000
1,070,000:

715,000

5,700,000
1,812,500
1,700,000
3j470,000

640,000

2,209,000
3,550,200
2,165,450
2,900,000
5,800,000

670,000

Fr.

25,000

40,000

85,000

Fr:

9,786,000
2,021,200

13,639,400
1,810,400

635,200

8,282,500
3,920,150
2,665,100
4,038,700
2,093,000

20,518,650
902,100

7,870,000
1,070,000

710,550

5,442,450
1,804;850
1,645,150
3,390,750

637,850

2,203,450
3,376,150
2,123,200
2,885,500
5,790,500

667,700

Fr.

3,914,400
808,480

5,455,760
524,160
254,100

1,313,000
1,568,060
1,066,040'
1,615,480

837,200

8,207,460
360,840

3,148,000
428,000
284,220

2,176,980
721,940
658,060:

1,356,300
255,140

881,380
1,350,460

849,280
1,154,200
2,316,200

267,080

Fr.

658,590
178,350

1,343,585
67,175
38,280-

591,225
497,966

71,655
662,570

68,710

1,945,020
18,125

296^950
24,595
28,835

306,680
97,715

123,340
194,685.
23,765

103,380
140,450
143,060
70,475

351,920

21,380

Stand am 16. Mai
Etat au 16 mai '} 1908

106,946,150
108,292,650

150,000
150,000

*104,43.0,550
105,068,900

41,772,220
42,027,560

8,068,475
7,979,125

Ct. Fr.

321,050
37,350

215,950
15,650
9,400

113,250
166,950

28,050
160,450

34,650

197,250
8,350

8,150

375,450
87,800
19,950
65,350

2,450

550
158,050

7,450
21,000

231,950

3,650

Fr.

319,350
53,000

945,000
45;100
17,100

344,700
249,900

97,550
277,850
50,800

940,750
32,000

158,200
20,150
12,450

43,000
69,650
60,900

257,900
33,500

33,750
197,500-

14,700
26,650

330,950

9,400

2,290,150
2,413,200

4,641,800
4,132,450

—1;346,500 — 638,350 — 255,340 -i- 89,350 — 123,050 +509,350

Ct. Fr.

176,571
43,560
44,566

177,598
870

158,421
17,493
21,859

191,119
10,432

1,188,429
2,406

66,418
2,610

11,959

125,706
37,473
40,697'
25,072
8,941

6,981
29,805
11,671
28,489
68,622

2,783

2,500,564
2,073,857

+426,707.

Fr.

5,389,961:
1,120,740'
8,004,861,

829,6831
319,750

2,520,596
2,500,363
1,285,154
2,907,469
1,001,792

12,478,909
421,721

3,669,568
483,505
337,464

• 3,027,816
1,Oll,578

902,947 •

1,899,307
323,796-

1,026,041
1,876,265
1,026,161
1,300,814
3,299,642

304,293
1

59,273,209
58,626,192

12

* Wovon in Ab-1
schnitten von

* Dont en
_

cou-
pures de

Fr. 1000

» 600

„ 100
50

+ 647,017,
&

'Ct.

'23
70
25

:1Ö

30

97
88!

73
28

57:
27!
96!
73i
35 1.

48.
51
35
691
901

!57i

67
99
13 i

64'

25;
1.3'

12

Fr. 8,357,000 Angewiesene Zirkulation

„ 12,538,500 Circnlation atcnsee
'

„ 60,427,400 Noten anderer Emissionsbanken 1

„ 23,107,650 Billets d'autres banques d'lmission >Fr.

Fr. 104,430,550 ») I» Kassa — En caiase j

Fr. 104,430,550.—

field —Or
Silber — Afgent'.

fieaetiliche Barschaft i\
Encaisse metalliqne

Stand am 16. Mai
Etat au 16'mai •

Fr. 46,764,010,.—

„ 3,076,685; —

Fr. 49,8,40,695.—

J 1908 Fr. 50,006,685. —

b) Bei der Nationalbaak 1

A la Banqne'Kationale } "

2,290,150. —

7,896,150.—

Boten in Händen Dritter .1

Billeta en mains de tiers

Gesetzliche-Barachaft

Especes legales en caisse

Fr. 94,244,250.—

Noten .in Händen Dritterl
BiUets en mains de tiers)

'J Fr. 49,840,695.—

1 n 1 RR Rftfl Noten der HationaJhaik .1 „,." 10'186'300'. Billets de la Banqne Nationale} ^641,800. -
Fr. 94,244,250.—

54,482,495. —

Ungedeckte .Zirkulation 1

Circnlation non couvertej

Fr. 97,622,150.—

Fr.

Fr.

39,761,755. -

43,483,015.-

23. Mai 1908. — Diskontosatz der Schweizerischen Natlonalbank: 31/*0/». gültig seit,19. März 1908.

23 mai 1908. — Taust.diescompte. de la Banqne nationale snisse: 37> °/o, valable depuis le 19 mars 1908.

Nichtamtlicher Teil — Partie non offleieile
Decisions

N» du tarlf

211 a
424

425

623

803/809
899

1048

1145

1159 5

snr I'application da tarif prises par Ie departement federal des donanes

(Avril)
Tau* de droit

Fr.

exempt
35. —

30.—

4. —

divers
6. —
2. —'

30. —

25. —

Tresses de paille pour emballage,
Filets de tous genres, en.chanvre, jute, etc., tels

que filets de marche, filets d'oiseleurs, -filets pour
chevaux,' etc. (filets pour cbeveux [resilles] v. ad
539, 542, 545).

La decision «Cabas en ficelle de cbanvre » est
completes comme suit: «.Cabas en ficelle de
'cbanvre, etc., faits au fuseau (fa?on filets :

rubrique 424)».
Plaques de fihro-ciment (plaques de ciment et

d'amiante).
Enclumettes ä cbapler les faux.
Töle de fer gaufree de plus-de 3 mm d'epaisseur.
Completer la decision cSiccatifs en poudre». par,

l'adjonction du mot «inorgäniques» aprös siccatifs.
Franges d'abat-jour, en perles de verre, montees

sur ruban de coton.
Gommle ä eSacer l'encre ou le crayon.

Kranken- und Unfallversicherung
Die Anträge der Kommission, des Nationalrates für die Vprberatung

des Gesetzesentwurfes über die Kranken- und Unfallversicherung, über
welche Namens der Kommission von Herrn Nationalrat Hirter eben ein
gedruckter Beriebt erstattet worden ist, gehen mit der Vorlage des Bundesrates

einig in der Auffassung, dass von einer Ausdehnung des
Obligatoriums, wie sie der frühere Entwurf vorsah, Umgang genommen werden
solle; ebenso sehr ist die Kommission aber anderseits damit einverstanden,
dass nun nicht etwa nur Kranken- oder Unfallversicherung für sieb allein
einzuführen sei. Sie hält dafür, dass der Wortlaut des Verfassungsartikels
34 bis — der Bund wird auf dem Wege der Gesetzgebung die Kranken-
und Unfallversicherung einrichten, unter Berücksichtigung der bestehenden
Krankenkassen — voti vorneherein die Einführung der beiden Ver-
sieberungsarten verlangt, und dass die begeisterte Zustimmung des Volkes
gerade den beiden Versicherungen gegen' die Gefahren des Unfalls,
wie auch der Krankheit gegolten hat. Krankheit und Unfall seien beide
mit bezug auf ihre unheilvolle Einwirkung auf die wirtschaftlichen
Verhältnisse sowohl das BetroSenen salbst, als auch seiner Familie.zu
nahe miteinander verwandt, und ebenso gleichen sich' beide zu sehr mit
Bezug auf die nämliohe Gefahr für den Fortbestand der Gesundheit und
die Arbeits- und Lebenskraft sowohl des Kranken als des Verunfallten,
als dass eine .Trennung zu befürworten wäre.

Der Bericht anerkennt, dass der Entwurf des Bundesrates in seinem
Aufbau das unsern Verhältnissen Entsprechende trifft, und dass, wenn er
auch nicht mehr die3 enge Verbindung zwischen beiden Versicherungsarten

herstellt, die der frühere Entwurf vorsah, er doch in richtiger Weise
Krankenfürsorge und Unfallversicherung umschreibt. Die in verschiedenen
Eingäben enthaltene Meinung,dass vorerst nur dieKrankenversicherung einzu¬

richten sei, konnte die Kommission nicht zu der ihrigen machen. Der beutige
Entwurf steht mit Beuzg auf die Bundesleistung dem frühern nicht nach,
und die Zahl der Versicherten wird, eine nahezu gleich grosse sein, wenn
die freiwillige Versicherung einmal die ihr zukommende Würdigung findet
Diei sich immer mebr fühlbar machenden Mängel-der Haftpflichtgesetzgebung

erfordern gebieterisch eine bessere Lösung. Die Leistungen nach
Haftpflichtgesetz für bleibenden Nachteil sind durch die veränderten
Lehensbedingungen ungenügend geworden; anderseits ist es die ungleiche
Behandlung innerhalb der nämlichen und zwischen 1 verschiedenen,Erwerhs-
klassen, die immer mehr einer Aenderung ruft Die Erledigung der Unfälle
nach der gegenwärtigen Ordnung, wirkt nachteilig auf das Verhältnis
zwischen Arbeitnehmer und Arbeitgeber. Diese Gründe alle sind zwingende
für die rasche, und auch für .die gleichzeitige Lösung der Frage der
Unfallversicherung und der Krankenversicherung.

Der B u n d e s b e i t,r a g hat gegenüber dem Entwürfe des Bundesrates
eine "namhafte Erhöhung erfahren. Der Arbeitgeber wird infolge
des Bündesb'eitrages an die Verwaltung und an die Prämie der
Unfallversicherung und infolge der der Versicherungsanstalt zukommenden
Vorteile durch seine Prämienzahlung nicht mehr belastet als bisher; er
gewinnt, aber in hohem Masse infolge dar Beseitigung der Haftpflicht und
der Ersetzung derselben durch die Versicherung. Er gewinnt auch durch
die Vermeidung) von Differenzen mit seihen, Augestellten und Arbeitern aus
Unfällen. Einmal wird die) Erörterung der Frage, ob Betriebsunfall oder
Nichtbetriebsunfall, auf immer beseitigt, und ,dann wird es überhaupt
Sache der Versicherungsanstalt sein, die Unfälle zü erledigen. •

Der Ä r b e iter findet reichen Eisatz für den gegenwärtigen Zustand in
der Bessergestaltung der Krankenpflege dureb die Krankenkassen und durch
die Unfallversicherung. Die Rentenzahlung an Stelle der gegenwärtigen
Kapitalabfindung bedeutet für ihn und für die Seinen eine grosse Beruhigung
und ist an und für sich eine ganz bedeutende Mehrleistung; dazu kommt
noch der Einbezug der Nichthetriebsunfälle.

Auch derjenige, der den besondern Bestimmungen der Eisenbahn-
haftpflicht unterstellt war, findet noch grosse Vorteile und es sollen
nach Ansicht der Kommission namentlich auch die Eisenbahner sieb
mit ihrem Entwürfe, der gegenüber der Vorlage des Bundesrates
wesentliche Verbesserungen erfahren hat, wohl zufrieden geben können.

Die Krankenkassen werden- durch die Bundesleistung mächtige, Förderung

und neuen Impuls zur Ausdehnung ihrer humanitären Bestrebungen
erfahren.

Den Unfallversicherungsgesellschaften lässt der Entwurf dureb die
Umschreibung der freiwilligen Versicherung noch ein grosses (Feld zur
Entwicklung ihrer Tätigkeit; wird ja auch die Förderung des
Versicherungsgedankens schon allein ihnen immer neue Tätigkeit zuführen.

Die Kommission empfiehlt dem Rate die Annahme des Entwurfes in
seiner neuön Fassung in der Ueberzeugunp, dass damit ein grosses soziales
Werk geschaffen wird, dessen segensreiche (Wirkung sich zeigen wird
durch die Besserung in der Krankenpflege, die dazu bestimmt ist, dem
Menschen sein höchstes Gut, die Gesundheit, wiederzugeben, das aber auch
da, wo das Unglück in der Gestalt der Folgen des Unfalls einkehrt, den
Verunfallten und seine Familie vor den wirtschaftlichen Folgen des
Unfalls schützt und dön Fortbestand der Familie sichert. Wo heute der Ent-
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wurf noch nicht die vollständige Ausführung bringt, enthält er doch die
Vorbereitung und die Möglichkeit des spätem Ausbaues, und so wird auch
hier die sichere Grundlage geschaffen für die Ausdehnung der Kranken-
und Unfallversicherung auf weite Kreise der Bevölkerung.

Bankrotte in den Vereinigten .Staaten von Amerika. Im März war,
wie wir dem «Deutschen Reichsanzeigers entnehmen, die Zahl der in den
Vereinigten Staaten .von Amerika vorgekommenen Bankrotte kleiner als
in den vorhergegangenen drei Monaten, und die hierbei .in Betracht
kommenden Passiva waren geringer als in allen Monaten seit September 1907.
Insoweit berechtigt das Ergebnis der Konkursstatistik zu besseren
Hoffnungen auf die Zukunft Aber es muss bemerkt werden, dass die Zahl der
Bankrotte im ersten Vierteljahr .1908 um 22 % grösser war als im letzten
Viertel von 1907 und um 59% grösser als im ersten Quartal 1907. Das
zuletzt genannte Jahresviertel war allerdings eine besonders' günstige
Geschäftszeit und hatte die wenigsten Bankrotte aller ersten Vierteljahre
seit einem Menscbenalter aufzuweisea Aber in den letzten 25 Jahren gab
es nur ein Jahr, nämlich 1896, mit mehr Bankrotten im ersten Viertel
als von Januar bis März 1908 vorgekommen sind. In den letzten zehn
Jahren gestaltete sich die Konkursstatistik für die ersten Quartale folgen-
dermassen:

Zahl
Jahr der Konkurse

im I. Viertel
1908 4179
1907 2628
1906 2792
1905 ; 2941
1904 2866

Aktiva Passiva

In 1000 Dollars
69,821
20,208
16,302
15,640
26,404

111,838
38,405
34,963
29,052
47,304.

Jahr
1903
1902
1901
1900
1899

Zahl
der Konkurse
im 1. Viertel

2640
3026
3017
2695
2779

Aktiva Passiva

In 1000 Dollars
13,362 28,017
16,596 34,231
14,080 31,049
18,785 37,817
14,365 31,222

Die Passiva bei den Bankrotten waren im ersten Viertel von 1908
um 57% kleiner als im letzten Quartal 1907, aber ziemlich dreimal so
gross wie die vom ersten Viertel 1907 und um 80 % grösser als die vom
ersten Viertel 1896 Auf die einzelnen Monate'der ersten Vierteljahre von
1908 und 1907 verteilten sieb die Konkurse wie folgt:

• Ba&srsttxak) Aktiva Passiva
Monat 1908' 1907 1908 1907 1908 1907

in 1 0 00 Bollars
Januar
Februar
März

1706 1112
1290 775
1183 741

45,345
13,989
10,487

8,637
5,561
6,010

64,923
27,827
19,088

17,119
10,093
11,193

Summe 4179 2628' 69,821 '20,208 111,838 38,405

Die staatenweise Zusammenstellung der Bankrotte ergibt die
bemerkenswerte Tatsache, dass die Mittelstaaten im ersten Viertel 1908 fast
genau dieselbe Zahl Bankrotte aufweisen wie die Südstaaten. Aber die
Zunahme gegenüber dem Vorjahr betrug im Süden 73%, in den
Mittelstaaten nur 50%. Da die Zahl der Geschäfte in den Mittelstaaten annähernd
um 45 % grösser ist als im Süden, so ergibt sich für letzteren eine, im
Verhältnis erbeblich bedeutendere Zahl von Zusammenbrüchen. Die
Passiven der Konkurse in den Mittelstaaten zeigten infolge einiger grosser
Bankfallimente in New-York eine Steigerung um reichlich 200 °/o gegenüber
dem ersten Viertel 1907; im Süden waren die Passiven 2% mal so gross
wie im ersten Vorjabrsquartal. Die Staatengruppen im Westen und
Nordwesten der Union hatten unter der Ungunst der Geschäftslage anscheinend
weniger schwer zu leiden als die Mittel- und Südstaaten. Im. Westen hat
sich die Summe der Konkurspassiven gegenüber Januar bis' März 1907
verdoppelt, im Nordwesten bat sie nur wenig zugenommen. jp W

Nach den Staatengruppen gesondert, stellen sich die Bankrotteimit
Aktiven und Passiven für das erste Viertel der letzten zwei Jahre in fol-

Binkr*ttzahl Aktiven Pass lven
1. Viertel 1. Viertel 1. Viertel

Staatengruppen 1908. .1907 1908 1907 1908 1907
in 1000 Dollars

Neu-England 410 314 2,341 700 '5,106 1,913
Mittelstaaten 1207 806 43,328 10,463 67,844 20,695
We6teh 760 495 6,886 3,286 12,446 5,731
Nordwesten 243 177 1,368 1,157 2,216 2,170
Süden 1205 693 10,653 3,790 15,731 6,587
Aeusserster Westen 336 135 5,070 791 8,229 1,260
Territorien 18 8 175 21 266 49

Vereinigte Staaten

Stadt New-York allein

4179 2628 69,821 20,208 111,838 38,405

511 325 36,833 6,537 55,699 13,472

Le budget frau^ais pour 1909. Le ministre des finances, M. Caillaux,
vient de dAposer ä la Cbambre son projet de budget pour l'exercice 1909.
Sa preparation se prAsentait dans des conditions particuliArement difficiles,
par suite tant du decouvert de prAs de 57 millions que lui leguait le budget
de 1908 'que de la nAcessitA de faire face ä une augmentation important©
dedepenses.

Bien que les demandes primitives des administrations aient AtA re-
duites de plus de 80 millions, les prAvisions de dApenses exeödent encore
de 62 millions le total des credits du budget en cours. Cette augmentation se
rApartit ainsi: 8 millions pour l'application des'lois sociales; 31 millions pour
les dApenses de la guerre et de la marine; 23 millions pour lesdepenses con-
cernant les autres services. Si Ton defalque de ce ebiffre les'dApenses
resultant du dAveloppement du trafic'postal,1 tAlAgraphique et tAlApbohiqüe

(11 millions) et 1'augmentation des charges qui incombent au ministere
des travaux publics au titre des subventions oü garanties d'intdröt (6
millions) 1'accroissemeDt net des dApenses pour la gAnAralitA des services
civils ressort ä 6 millions seulement.

Dans l'augmentation de 31 millions nAcessitAe par les besoins de la
dAfense nationale, la part du ministere de la guerre est de 18 millions
environ, dont 9 sont consacres ä l'application de la'loi de 2 ans et 6'/»
au perfectionnement de l'outilläge militaire. Le dApartement de la
marine regoit un supplement de dotation de prAs de 13 millions qu'exige
impArieusement 1'exAcution du programme naval en cours.

Au total, ies prAvisions de dApenses pour le budget de 1909 atteignent
fr. 3,973,035,678. Les recettes, calculAes d'apres la mAthöde de la pAnul-
tiAme annöe, ne s'AlAvent qu'ä.la somme de fr. 3,929,416,048, inferieures
de 44 millions environ au Chiffre des depenses.

Pour faire face ä cette insuffisänce; le ministre des finances propose
de crAer des ressources nöuvelles. II a cberchA tout d'abord ä faire pro-
duire aux impöts.existants tout ce qu'ils sont süsceptibles derendre. C'est
principalement aux Evasions .fiscales auxquelles donne lieu ^existence de
la valeur mobiliAre au porteur qu'il s'est efforcA de meitre un terme.
Deux reformes importantes trouvent place ä cet effet dans le projet de budget.

Le droit de transmission pergu par. abonnemeut sur les titres au
porteur s'est transform© en une taxe sur le coupon, en möme temps qu'est
exemptöe de tout impöt la conversion du porteur en nominatif. D'autre
part, afin de limiter les' pertes considArables qu'impösent actuellement au
trAsor les omissions dans les dAclarations de succession, ainsi que les
dissimulations en matiere de mutation ä titre:onAreux d'immeubles ou de
fonds de commerce, l'administration de l'enregistrement est autorisAe ä
dAfArer le serment decisoire aux declarants. Les effets de ces mesures sont
AvaluAs h 31 millions.

Un supplAment de 10 millions est attendu d'un doublement de la
licence pour les dAbitants qui vendent de Vabsinthe-, cette mesure est
d'ailleurs complAtAe par diverses dispositions destinAes ä restreindre le
nombre des dAbits, afin d'enrayer les progrAs sans cesse croissants de
l'alcoolisme.

• Enfin 1'AlAvation ä fr. 1. 75 par 100 kg de la taxe de fabrication sur
les huiles minArales brutes procurera une recette de fr. 1,050,000,'en
mAme temps qu'elle prAparera pour l'avenir, en ce qui concerns le
commerce et l'industrie du pAtrole, l'avenement d'une organisation plus ration-
nelle. Dans le mAme ordre d'idees, le ministre des finances annonce le pro-
chain dApöt par le gouvernement d'un projet de loi relatif aux concessions
de chutes dUeau et de forces hydrauliques qui aurait pour objet d'imposeraux
concessionnaires non seulement le paiement d'une redevance correspondant
ä la valeur locative rAelle des forces motrices, mais encore l'obligation de
rAserver ä l'Atat une part de'leurs bAnefices industrials.

Postscheck- und Giroverkehr. — Cheques et virements posiaux.
Neue Beitritte. — 24. V. 1908. — Nöuvelles adhAsions.

Bern: III. 352 Dubois, Prof. Biel-Bienne: IV a. 140 Bieguet-BrÄting & fils,
successcurs. IVa. 135 Monne,, Jean, jeune, vins. Bischofszell: VIII.- 1126 Zweifel-
Stüssi, A., z.Merkur. Chanx-de-Fonds: IV b. 134 Weber, Jean, denrees coloniales.
Genfeve: I. 224 Bornet, A., & Cie., gaz et electricite. I. 100 Societe federale des Sous-
officiers, Section de-Geneve, „ Cinquantenaire des Sous-officiers 1908 ". Herzogen-
buchsee: III. 372 Schlegel-Zingg, N., Kolonial- und Merceriewarenbandlung. Liestal:
V. 596 Brodtbeck, Wilhelm, Portlandcementfabrik. Luzern: VII. 280 Luzernischer
Blinden-Fürsorge-Verein. Neuchätel: IV. 124 Haasenstein & Vogler, Agence de
Publicity. Oberegg: IX. 485 Horsch, Otto, Droguerie und Mineralwasserfabrik. Pratteln:
,V. 596 Brodtbeck, Wilhelm, & Cie., Kunststeinfabrik. Zürich: VIII. 1128 Bachmann
C., Buchhandlung, vorm. Müller & Zeller. VIII. 1127 Wehrli, Hermann, Weinhandlung'

Diskontosätze — Tanx d'escompte
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bulletin de la Banque Nationale Suisse.)

Schweiz Parle London Berlin Milano Wien New-York»)
0. p. 0. p. 0. p. 0. P. 0. p. 0. p. 0. p.

1904 23. Y. 4 3s/ie 3 25/.8 3 2 4 37* 5 4 87« 37* 4 17«
1905 23. V. 31/« 2'A 3 l5/s 27« 27ie 3 27« 5 3 37« 27s 4 27*
1906 23. V. 41/« 3u/ie

V. 47« 3,s/ie
3 27« 4 3V> ' 47« 37« 5 4 47« 4 Vi 8 5 37*

1907 23. 87« 33/s 4 33/s 57« 4V« 5 33/4 47« 43/l8 5 2
1908 23. IV. 37> 35/i« 3 2n/i6 .8 27s .57» 47e 5 37s 47« 47s 6 17*

30. IV. 37« 33/e 3 27s 3 2n/i8 5 478 5 37* 47« 4 6 17*
' 7. V. 37« 35/i8 8 27ie 3 27«

' 5 47s 5 37> 4 37* ' 6 l3/*
15. V. 37« 37»

V.'37« 37ie
3 27" 3 27ie 5 37s 5 37« 4 37s

'
5 17*

23. '8 l3/i 3 l'/s 5 37« 5 SV* 4 37* 5 17«
o. offiziell (officiel); p. privat (horn basque). *) Call money.

Kurs für Sichtdevisen anf :**) — Conrs dn change ä vue sur :**)
Gesetzliche Paritat (Parity legale): JL 1 Fr. 25.225; M. 100 Fr. 123.457;

Kr. 100 Fr. 105.01; H. fl. 100 Fr. 208.3193; / 1 Fr. 5.182.

1904 23.
1905 23.
1906 23.
1907 23.
1908

V.
V.
V.
V.

23. IV.
30. IV.

7. V.
15. V.
23. V.

Paris

100.211/*
100.117«
99.947a

100.1674
IOO.2071
100.187a
100.147a
100.137a
100.1374

London Deutschland Italia Bruxelles

25.157s 123.287» 99.927a 99.99
25.2P/a 123.10 100.077i 99.957a
25.187i 122.817* 100.057i 99.737i
25.17 123.10 99.907a 99.7974
25.177a 123.167a 100.107a 99.85
25.1.6 123.097i 100.127a 99.847i
25.167i 123.18 100.097i 99.887a
25.15 123.217a 100.137a 99.867a
25.157a 123.247s 100.137i 99.86

Wien Amsterdam New-York

105.027a 208.25 5.l57i
104.847i 208.507i 5.167i
104.67 207.2374 5.17n/is
104.5574 208.537i 5.16718
104.687i 207.887i 5.157s
104.71 207.767i 5.l5u/ie
104.657i 207.817a 5.15'7i8
104.65 207.76Vi 5.157s
104.68 207.767i 5.159/ie

**) Die Kurse bedeuten Geldkurse. — Les cours signifient cours de la demande.

Annoncen-Pacht:
Bidolf Mosse, Zürich, Ben etc. Privat-AnzeigeiL — Annonces non officielles R6gie des annonces:

Bodolphe Ifosse, Zurich, Berne, etCo

Messieurs les actionnaires sont convoquAs en

assembl^e g^n^rale
pour le vendredi, 29 mai 1908, ä 3 heures, au siAge social, ä Vevey.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration et de MM. les contröleurs.
2° Approbation des comptes et de l'emploi du bAnAfice. DAcharge au

conseil et aux contröleurs.
3° Nomination de 3 commissaires-vArificateurs. (1279:)
4° Propositions individuelles.

Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport de
Messieurs les contröleurs sont ä la disposition des actionnaires, au CrAdit
du LAman, ä Vevey, qui dAlivrera les cartes pour 1'assemblAe gAnArale,
sur' prAsentation des titres.

Vevey, le 9 mai 1908.
Le conseil d'administration.

Ia komprimierte blanke Stahl-

Grösstes Lager. — Prompte und billige Bedienung.

Altölter, Christen A Co., Basel.
Eisen und Stahle en gros. (49)

Bank- und (i3i)

Effektengeschäft

Kanf und Verkauf von Aktien nnd Obligationen. — Ausführung
von Börsenaufträgen im1 In- und Ausland. — Kapitalanlagen.
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XI. ofdentl. Geneialöersaminlühs der Aktionäre In Zürich

Mittwoch, den 10. Juni 1908, nachmittags 3 Uhr
im Znnfiham „W»»^M (im II. Stock)

Traktanden'
1) Protokoll der letzten Generalversammlung.
2) Jahresbericht der Direktion und des Verwaltungsrates; Beschlussfassung

über die Geschäftsführung.''
3) Vorlage der Jahresrechnung; Bericht der Rechnungsrevisoren;

Beschlussfassung über das Jahresergebnis.
4) Wahl der Rechnungsrevisoren und Suppleanten.
5) Mitteilung über die finanzielle' Lage unserer Gesellschaft und

eventuelle. Rekonstruktion dieser letzteren.
6) Antrag des Verwaltungsrates auf Erteilung einer Vollmacht für

den eventuellen Verkauf- unserer Unternehmung.
7) Allfällige Mitteilungen und Anregungen.

NB. Die,Rechnung und der Bericht der R.echnungsrevisoren können
von den Aktionären vom 1. Juni ab bei unserm Vertreter, Freiestrasse'53,
II. Stock, Zürich V, jeden Werktag von 11—12 Uhr und 2—3 .Uhr eingesehen

werden. (1295,)

Societa Svizzera delle Maccliiiic Lentz
GIÜBI4SCO

Ayyiso di convocazione
I signori azionisti della Societä Svizzera delle Macchine Lentz, in Giu-

biasco, sono cönvocati in

assemblea generale straordinaria
per il giorno .13 giugno prossimo venture, alle ore 2 pom., nei locali della
spett. Banca Popolare Ticinese, in Bellinzona, per trattare sul seguente
ördine del giorno:

1° Relazione del consiglio d' amministrazione.
2° Presentazione del bilancio al 31 dicembre 1907.
3° Rapporto della commissione di. revisione.
4° Approvazione del bilancio' e conto perdite e profitti e scarico al

consiglio d' amministrazione.
5° Nomina dei revisori per 1' esercizio 1908.
6° Indennitä ai membri del consiglio d'amministrazione e dell'uffi-

cio di controllo.
.7° Eventuali.

A partire dal giorno 4 giugno 1908 il bilancio, il conto profitti e perdite

ed il rapporto dei revisori saranno a disposizione dei signori
azionisti, presso la sede sociale. '

Bellinzona, Ii 23 maggio 1908.

Per il consiglio d' amministrazione
(1394:) II presidente: II segretario:

Dir. Arinro Stoffel. Ing. A. C. Bonzanigo.
NB. I certificati nominativi delle azioni, trovandosi tutti deposti presso

la spett. Banca Popolare Ticinese, non occorre per presenziare 1'. assemblea,
avere un .biglietto speciale d' ammissione.

fa$$fabrikaimn
bietet sich günstige Gelegenheit, eine (1383.)

nilioeiiili
von 15—800 Litern zu übernehmen.

Anfragen sub Chiffre U 4176 Y an Haasenstein & Yogier, Bern.

DoldnM AkttentfsM Zürich

IEI IST I_. IbT Gr
zur

ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Freitag, den 29. Mai 190S, nachmittags 5 TThr

im Waldhaus Dolder, Zürich y
Traktanden:

1) Vörlage dös Geschäftsberichtes und der Rechnungen über das
Jahr 1907; Bericht der. Kontrollstelle und Döcharge-Erteilüng an
die Verwaltung. ~

2) Wählen in den Verwaltungsrat. (1308-)
3) Wahl der Kontrollstelle pro 1908.

Der Geschäftsbericht mit Rechnungen, samt dem Bericht der Kontrollstelle,

kann vom 22. Mai 1908 an im Bureau der Gesellschaft bezogen werden.
Ebendaselbst werden vom gleichen Tage an.Eintrittskarten zur

Generalversammlung gegen Ausweis über den Aktienbesitz ausgestellt. Die Herren
Aktionäre werden zum rechtzeitigen Bezüge der Karten eingeladen; eine
Stunde vor Beginn der Versammlung werden keine Karten mehr
ausgegeben.— Bisheriger Uebung gemäss werden denjenigen Aktionären, die
an der Versammlung teilnehmen oder sich vertreten lassen,
Familienfreikarten für den Dolderpark, gültig pro' 1908 verabfolgt.

Zürich, den 15. Mai 1908. ' • I

Der Vcrwaltungsrat.

„DECO" Aktlenfesellsthiift, vormals G. ItelMlns X Co.
Zürich, Küsnacht, Paris und London — Aktienkapital: Fr. 700,000

Emission von Fr. 31,000 300 Aktion n nom. Fr. 1000 Emissionsknrs Fr. 1050.

Die Generalversammlung der Aktionäre unserer Gesellschaft hat mit
Beschluss vom 5. März die Erhöhung des Aktienkapitals von Fr. 700,000
auf FF 1,000,000 durch' Ausgabe von 300. Aktien (Nr. 701—1000). ä Fr. 1000
nominell beschlossen und den Unterzeichneten mit Vollzug dieses
Beschlusses betraut. (1329,)

Emissionsbedingungen
Von den zur Emission gelangenden Fr. 300,000 ist der Betrag (laut

Statuten § 5) von Fr. 150,000 von den alten. Aktionären bereits fest
übernommen. Der Rest von IF. 150,000 wird hiermit zur öffentlichen Subskription
aufgelegt

a. Der Emissionskurs beträgt Fr. 1,050 per Aktie.
b. Die Aktien sind dividendenberechtigt vom 1. Juli 1908 an.
c. Die Einzahlungen haben zu erfolgen:

Fr. 550 bis'spätestens 1. Juni nächsthin,
d 500 » » 1. August »

beim Schweiz. Bankverein in Zürich, Basel, St Gallen, Genf,
beim Swiss Bankverein, 43 Lothbury, London E. G.

Vollzahlungen können ab 15. Juni unter Vergütung von 5°/° Zinsen
p. a. geleistet werden.

d. Auf verspäteten Einzahlungen wird ein Verzugszins von 6°/o p. a.
berechnet..

e. Die Ausgabe der definitiven Titel erfolgt vom 15. Juni an gegen
Leistung der IL Einzahlung, oder gegen Vollzahlung. Für die erste
Einzahlung wird eine entsprechende Quittung ausgestellt.

f. Zeichnungen werden von nachstehenden Zeichnungsstellen bis und
mit 31. Mai 1908 spesenfrei entgegengenommen.
1) Beim Schweiz. Bankverein in Zürich, Basel, St. Gallen, Genf,

Rorschach,' sowie bei dessen Depositenkassen in Zürich und Basel.
2) Beim Swiss Bankverein, 43 Lothbury, London E. G.

Für dieselben sind die dem Prospekt beigegebenen Subskriptionsscheine

zü benützen."
g. Im Falle Ueberzeichnung findet entsprechende Reduktion statt
h. Die Cotierung der Aktien an der Börse von Zürich soll nachgesucht

werden.
' Ausführliche Prospekte mit Subskriptionsschein, Statuten, Geschäftsberichte

pro 1906 und 1907 können bei den erwähnten Zeichnungsstellen
sowie am Gesellschaftssitz, Goethestrasse. 18, in Zürich I, Stadelhofen,
bezogen werden. •

N

Küsnacht, Zürich, Paris nnd London, den 12. Mai 1908.
1 Namens des Verwaltungsrates der „DFCO,£

Aktiengesellschaft, vormals G. Helbling & Co.

Der Protokollführer: Der, Vorsitzende:

Dr. W. Utzinger. Cr. Helbling.

" Jjio tit Herren Aktionäre werden hiermit, in Gemässheit von § 16
der 'Statuten, auf (1378')

Freitag, den 5. Juni 1908, nachmittags 4 TThr

zu der elften ordentlichen Generalversammlung
der Aktionäre, unserer Gesellschaft in unser Verwaltungsgebäude Steinengrahen

Nr. 39, hierseihst, zur Behandlung folgender Traktanden eingeladen:
1) Bericht des Verwaltungsrats über das zehnte Geschäftsjahr und

Abnahme der Rechnung pro 1907 auf Grund des Berichtes der
Rechnungsrevisoren.

2) Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
3) Wahl dreier Rechnungsrevisoren und zweier Suppleanten und

Bestimmung des Honorars der Rechnungsrevisoren.
Die Originale der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung, sowie

der Bericht der Herren Recbnungsrevisoren werden vom 29. Mai er. an zur
Einsichtnahme der Herren Aktionäre in unserm Geschäftslokale, Parterre,
aufliegen.

"

Die Stimmkarten können unmittelbar vor Eröffnung der Versammlung,
oder einige Tage vorher, im Bureau der. Gesellschaft bezogen werden.

Basel, den 21. Mai 1908.

Schweizerisclie National-Versichernngs-Gesellscliaft.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident: Der Direktor:
Dr. Ed. Sulzer-Ziegler. B. Panten.

Elektrische Bahn Stansstad-Engelberg
Die Herren Aktionäre, unserer Gesellschaft werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 9. Juni 1908, vormittags 10 Uhr

in dem Obern Saale des Cafd „Flora" in Luzern

eingeladen. (1396)
Verhandlungsgegenstände:

1) Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1907
und Beschlussfassung über Verwendung des Jahresnutzens.

2) Wahl. der Kontrollstelle pro 1908 und 1909.

Rechnung und Bilanz, sowie der Revisorenbericht sind vorschriftsge-
mäss .vom l. Juni an bei Herren Falck & Cie. in Luzern aufgelegt.
Ebendaselbst können'vom 28. Mai bis und mit 6. Juni Exemplare des Geschäftsberichts,

sowie die Eintrittskarten zur Generalversammlung gegen gehörigen
Ausweis über den Aktienbesitz oder die vorgeschriebene Vertretungsvollmacht
bezogen werden.

Luzern, 21. Mai 1908.

Namens des Verwaltungsrates:
Der Präsident: Ein Mitglied: j;

E, Sclimld. Ed. Cattani.
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„SANITAS 44

Actiejugesellschaft lur sanitate und Heizungs-Anlagen

ÄtrRlbil i
Einladung zur III. ordentlichen Generalversammlung

der Aktionäre
anf Sanistag, den 30. Mai 1908, nachmittags 2!/s Uhr, ins Hotel Pelikan, Zürich I

Traktandeh:
1) Protokoll der ausserordentlichen Generalversammlung vom 25. Np-

vember 1907.
2) Entgegennahme des Jahresberichtes und des Rapportes der Rech-

nungsrevisoren.
3) Abnahme des Jahresrechnung und Entlastung der .Verwaltungsorgane.
4) Statutarische Wähl des Verwaltüdgsrates und der Rechnungs-

revisoren.
5) Verschiedenes.

Rechnung und Revisorenbericht sind ab 18. er. zur Einsicht in unserm
Bureau aufgelegt. Die'Stimmkarten sind spätestens drei Tage vor der
Generalversammlung, unter Deponierung der Aktien, im Bureau der /Gesellschaft,

'Bahnhofstrasse 51, zu beziehen.
Zürich, den 15. Mai 1908. (1322:)

Der Verwaltuiigsrat.

4'|2 °io Hypothekar-Anleihen I. Ranges
der

Schweiz. Glasindustrie Siegwart & Co. AI
ltersismil und Küssnacht

JB5? Gemäss Amortisationsplan gelangen am 30. November 1908 6 Partialen
zur£ Rückzahlung. An der heute vorgenommenen Auslösung wurden
folgende Nummern gezögen:

Nr. 6, 35, 54, 156, 168, 181.

apt Die Titel, die. mit sämtlichen noch nicht verfallenen Cöüpons
abzuliefern sind, werden vom 30. November an von der Kasse der Bank in
Luzern eingelöst Nach diesem Datum tragen die gezogenen Obligationen
keinen Zins mehr. (1393)

Luzern, den 21. Mai 1908. Bank in luzern.

£IFF0LTER,CHRI5TEN&
BASEL.

(430:)

Vertretungen gesucht (1397,)
630 Bei der Wirte-Kundschaft gut eingeführte Spirituosen-Handlung

in Basel sucht die Vertretung renommierter Weinhandlung
für den.Engros- und Detail-Verkauf; auch andere, in die Branche
passende, beziehungsweise Agenturen werden übernommen.

Offerten unter Tc 3150 Q, an Haasenstein & Vogler, Basel.

Kaufmann, exakter und selbständiger Arbeiter, in allen Zweigen
eines industriellen Betriebes versiert, mit prakt mech. techn. Bildung,
seit Jahren an einem der grössten

Elektrizitätswerke der Schweiz
wünscht, sich, zu verändern. Suchender, mit der selbständigen kaufmännischen

Geschäftsführung eines Werkes, Kalkulationen, Tariffragen etc.
vertraut, ist repräsent.-fähige gereist und im Verkehr mit Behörden
bewandert. Offerten sub ZB60O2 an Rudolf Blosse, Zürich. (1387)

Bürk's Patent
Tragbar od. stationär, f. Wächter, Wärter, Heizer, Arbeiter etc.

ZMIa.23. verla.ngre IFrospelcte

HaiisW.Egli,Zürich»
Werkstatte für Feinmechanik. [1377]

Die Präzisionszieherei
MONTANDON & Cie. A. G., BIEL

liefert als Spezialität: Blank: gezogenes Brofileisen
rund, Sechskant und Vierkant, sowie alle andern Profile

komprimierte, blanke Ätahlwellen
abgedrehte9 polierte Stahlweilen

if!* Man verlange SpeziakPreigkurante. ^ (616

.1

,,.pk
Vii h

c

ä-f

Union - Zeiss - Vertikal - RegistratorJ
Praktischste, bewährte Methode zum schnellen Ordnen und

Aufbewahren von Schriftstücken aller Art. (1231,)

Illustrierter Katalog Jfr, 300 kostenlos.

Rnegg-IVaegeli «fr CS
Zürich I, "Bahnhofsti*. 27

(Abteilung: Union-ÜSeiss, Generalvertretung
für die Schweiz])

OMta OeoierbeAimk, Snp
Die Herren Aktionäre werden hiemit ersucht, die II. Einzahlung

auf die gezeichneten Aktien bis spätestens den 80. Juni an unserer
Kasse leisten zu wollen.

Namens des Verwaltungsrates
(1351:) Der Präsident: A. Bücher.

Zu kaufen gestiebt
Kleineres, erweiterungsfähiges

Fabrikat» oder Handelsgeschäft.

Offerten befördert unter Chiffre
TZ 20 die Annoncen-Expedition (""-)

Rudolf Mosse, Bern,'

Fachmann der

mit etwas Kapital, fähig ein derartiges
Unternehmen technisch vollkommen
zu leiten u. vorzügliche Produkte
herzustellen, wünscht in eine (1375)

Schokoladenfabrik einzutreten

resp. eine solche zu gründen.
Gefällige Offerten sub Zag E 335 an

Riidölf Mosse, Bern;

raoiinl
für sofort gesucht. Flotter Stenograph,
Maschinenschreibet deutsch,
französisch und italienisch. Dauernde
Stelle. Referenzen angeben. (1277)

Maschinenfabrik Landquart.

BREVETS b'INVENTION

IiMARQUU
DE FABRI0UE.-DE551NS.-

iSfnd.g&iDuLniNod 01 iaw LA CHAIRDI

MATHEY-DORET Inf

Malzvertretung
gesucht

Eine in der Schweiz bekannte
und bereits eingeführte leistungs-
und konkurrenzfähige Malzfabrik aus
Mähren sucht für Zürich, Ostschweiz
und Mittelschweiz einen

gut eingeführten Vertreter,
welchem auch, ausser diesem Rayon
noch andere Schweizer-Plätze
zugewiesen werden könnten. (1370,)

Offerten unter Chiffre Malzfabrik
Z H 5983 an die Annoncen -Exped.

Rudolf Mosse, Zürich.

t der SCHWEIZ
für Handel. JndüStrie & Gewerbe

Ausgabe 1907/08
in 2 Bänden Fr. 20

Ausgabe' 1909/10 in Vorbereitung
erscheint geg. Ende lauf. Jahres.

Subskriptionspreis Fr. 20.
Schweizer Industrie-Verlag A.G.

ZÜRICH. (««)

Zu verkaufen
Ein alt eingeführtes,

sehr gut rentierendes
nachweisbar

(1386,)

Detail- & iflsrosgescMB
in Glas-, Porzellan-, Luxuä- und1

Häushältungsartikeln, nebst solid
erbautem, ausgezeichnet gelegenem,
mit elektr. Licht, Gas und Wasser
versehenem Geschäftshaus in
industrieller, verkehrsreicher Stadt der
Zentralschweiz. Erforderlich. Kapital
zirka Fr. 30,000. Günstige Bedingungen.

Offerten, nur vomSelbstreflektantea
unter Chiffre Z J 6059 an die An-
noncen-Expedition

.Rudolf Mosse, Zürich.

liNi iw 1 N40 NIs
STAMPCS

'^Machines*NOME*OTT*
rouk Z/Jo/tL OSEX/£,

^AAARSUES oe FÄBRiauE
'mOSSLSS ä 8RgVTS.pA|IS TOtfS Li» PAYS

Huvhfi\hrwng
Ordne zuverlässig, rasch, diskret,

vernächlass. Buchführungen, Inventur
u. Bilanzen, Bücherexpertisön. Eln-
führungder ämerik.Buchführungnach „
praktischdÜi'Systetii mit Gehetmbuchl„•»'
Prima Referenzen. Komme auch nach
auswärt^ H! Frisch, Leöhhärdshalda'
Nr. 10, beim Central, Zürich I. (14)

Buchdruckerei H. JENT in Bern — Imprimerie H. JENT, ä Berne


	

